
 Funken 

 Funken, immer wieder wenn du vor mir stehst. 
 Funken, und wenn du dann auf mich zu gehst. 
 Wenn deine Hand die meine streift, 
 Natürlich ganz zufällig, weils für absichtlich immer noch nicht reicht. 

 Funken, dafür ist es eigentlich schon viel zu lange her 
 Funken, und doch genieß ich es so sehr. 
 Immer wenn die Hand die meine streift, so ganz nebenbei 
 Und ich mich jedes mal wieder frag- geht das eigentlich irgendwann vorbei? 

 Oder bist du diese eine liebe 
 Die gegen jegliche Vernunft verlor 
 Bist du diese eine Liebe 
 Die man auch in schönsten Zeiten irgendwie vermisst, 
 Die die man nie vergisst. 

 Funken, kalte Nächte werden wieder warm 
 Funken, und auf mich trifft dein unvergessner Charme 
 Und jedes Wort, jeder Blick verwirrt innerlich 
 Hatten wir nicht beide Zweifel an uns oder war das wieder mal nur ich 

 Und bist du diese eine liebe 
 Die gegen jegliche Vernunft verlor 
 Bist du diese eine Liebe 
 Die man auch in schönsten Zeiten irgendwie vermisst, 
 Die die man nie vergisst. 

 Funken, und deine Hand bleibt wo sie ist 
 Funken, weil du jetzt für immer bei mir bist. 


